
 
Rechtsbehelfsbelehrung für 

Wasser-, Kanal- und Straßenreinigungsgebühren 
 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Widerspruch 
eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei 
 

Gemeindewerke Wendelstein Kommunalunternehmen, 
Nürnberger Straße 5, 90530 Wendelstein 

 
einzulegen. Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich 
nicht entschieden werden, so kann Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in Ansbach 
Postfachanschrift: Postfach 616, 91511 Ansbach, Hausanschrift: Promenade 24 -28, 91522 
Ansbach schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses 
Gerichts erhoben werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung 
des Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine 
kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Gemeindewerke Wendelstein 
KU) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag 
enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.  
 
 
Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:  
Die Klage ist bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in Ansbach, Postfachanschrift: Postfach 6 
16, 1511 Ansbach, Hausanschrift: Promenade 24, 91522 Ansbach, schriftlich oder zur Niederschrift 
des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts zu erheben. Die Klage muss den Kläger, 
den Beklagten (Gemeindewerke Wendelstein KU) und den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden. Die Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen 
Beteiligten beigefügt werden.  
 
 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:  

- Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetztes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBI Nr. 13/2007 Seite 390) wurde im 
Bereich des Kommunalabgabengesetztes ein fakultatives Widerspruchsverfahren 
eingeführt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen Widerspruchseinlegung und 
unmittelbarer Klageerhebung. Für mehrere gemeinsame Adressaten eines Bescheids setzt 
die unmittelbare Klageerhebung die Zustimmung aller Betroffenen voraus.  

- Widerspruchseinlegung und Klageerhebung durch E-Mail ist unzulässig.  
 

 

Hinweise zum Datenschutz 

Unsere Datenschutzhinweise erhalten Sie in unserem Downloadcenter auf 
https://www.gemeindewerke-wendelstein.de oder bei einem persönlichen Besuch zu unseren 
Öffnungszeiten. 
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